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Transcription

Zweites Physikalisches Institut der Universität

Göttingen, den 10. Februar 1927

Bunsenstr. 9

Lieber Freund Haber!

Herr Bredig und Herr Sasaki sind hier eingetroffen. Ich habe Ihnen heute ausführlich das

Institut gezeigt. Herrn Bredig konnte ich leider aus Platzmangel keinen Platz fuer eine

wissenschaftliche Arbeit geben, aber Robert Pohl konnte es tun. Er hat ihm einen Versuch

über anomale Dispersion vorgeschlagen. Wie weit er denselben ausführen wird, halte ich für

ihn nicht für so wichtig, nachdem was Du schreibst. Ich glaube vielmehr aus Deinem Brief

entnehmen zu sollen, dass er vor allen Dingen alle möglichen physikalischen

Messmethoden kennen lernen soll. Das wird er tun, indem er in meinem fortgeschrittenen

Praktikum arbeitet. Er wird auch unser Colloquium mitmachen und an dem von Pohl ihm

gestellten Thema soviel arbeiten wie ihm Zeit bleibt. Ich habe mich sehr gefreut, dass Pohl

so freundlich war, ihm einen Raum zur Verfügung zu stellen und bin überzeugt, dass er von

der glänzenden Pohl’schen Experimetierkunst eine Menge lernen wird. Ich habe ihn aber

nicht an Pohl abgeschoben, sondern werde gern mich auch weiter um diesen netten und

scheinbar intelligenten jungen Mann kümmern. Bitte nimm mir nicht übel, dass ich nicht
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besser für ihn sorgen kann.

Mit herzlichen Grüssen

ganz ergebenst,

J. Franck


